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Naturwiſſenſchaft und Bibel
II

Die Naturphiloſophie der moſaiſchen Urkunde die nach an
erkannten Ergebniſſen neuerer Forſchung ja erſt im fünften
Jahrhundert v Chr alſo ungefähr zur Zeitgenoſſenſchaft
Demokrit s ihre letzte Redaktion erfuhr iſt in der Hauptſache
nichts anderes als was die moderne Entwicklungslehre bekennt
ſo wie wir die poetiſche Vortragsform als ſolche richtig ver
ſtehen und nicht dte rhetoriſche Nebenſache zur Hauptſache
machen Wenn die Welt ſeiner Hände Werk iſt ſo meint
man ja auch nicht gleich zwei ſchaffende Hände denken zu
müſſen obwohl die Malerei Raffael s und Michelangelo s dieſe
Vermenſchlichungen vornahm und damit im Grunde denn doch
den Gottesbegriff zu dem geſtalten half was er leider heut
zutage ſo vielen geworden iſt Wie weiſe war Moſes zu ver
angen daß man ſich kein Bild n iß von Gott machen ſolle
Es war der Ausdruck eines bereits hochgeläuterten Gottes
bewußtſeins Folgen wir dem Moſes machen wir uns kein
Bildniß, nehmen wir das Gott ſprach nicht wörtlich ſo

ſtellt fich heraus daß die Grundkraft aller Kräfte das Licht
iſt die als aus der Wüſte dem Chaos werdend gedacht wird
Jn den Zeiten in denen wir leben wo wir nur eine Kraft
kennen ſeit Robert Mayer deren energiſchſte Energie in der
That das Licht iſt werden wir der alten Urkunde rein logiſch
und wiſſenſchaftlich unſere Achtung nicht verſagen können zumal
eher icht nach Hiob einen Weg hat der grenzenlos iſt nicht

meßbar
Zuletzt entſteht der Menſch Er wird mit einem ſprachlichen

Weſensmerkmale als ein Bild das dem höchſten Weſen ähn
lich ſei bezeichnet und zwar derart daß durchaus der Bei
geſchmack des Symboliſchen darin liegt Daß man in den
älteſten Zeiten es ſchon ſo verſtanden und geleſen hat beweiſt
das fünfte Kapitel 1 Moſe wo der Menſch unmittelbar als
Gleichniß bezeichnet wird Auch in dem Satze Er ſchuf

ihn als ein Bild als ein Bild ſchuf er ihn iſt ja nach dem
ſtiliſtiſchen Charakter gar kein Zweifel daß es ſich hier ledig
lich um eine philoſophiſche Benutzung des Wortes Bild
handelt Nicht im anthropomorphiſchen Sinne iſt der Menſch
ein Bild das Gott gleich ſei ſondern er iſt ihm nur ähn
lich, wie ein Gleichniß ſeinem Begriffe ähnlich iſt ohne es
doch ſelbſt zu ſein Die alte Urkunde will lediglich damit eine
ſittliche Beziehung des Menſchen zum göttlichen Weſen aus
drücken wie die ganze werdende und gewordene Welt ſelbſt als
aus göttlichem Urgrunde r gedacht wird

Wenn es in den Parallelverſen neben den Vorſtellungen des
Entwickelns aus der Erde dann regelmäßig außerdem noch heißt
er ſchuf oder machte ſie nachdem ſie ſchon von der Erde
hervorgebracht waren ſo iſt eben dieſes Schaffen nur der
Ausdruck des organiſirenden Ausführens deſſen was als
ſchaffende Kraft in den Dingen wirkt Es ſind nicht jene

promethöiſchen künſtleriſchen Vorſtellungen damit zu verbinden
auch nicht die grobſinnlichen ſondern es würde im Deutſchen
weit richtiger mit dem Worte wirken wiederzugeben ſein
Am Anfang wirkte Elohim Himmel und Erde Er wirkte

den Menſchen als ein Bild Und wenn wir es lutheriſch
ſchaffen nennen ſo müſſen wir anzdie Bedeutung des Wortes

denken die für uns in dem Worte Die Schaffnerin liegt
im Schaffen und Arbeiten Arbeit im modernen phyſika
liſchen Sinne iſt der eigentliche Fegriſſ den die alte Urkunde
meint ſchaffen im ſüd deutſchen Sinne Selbſt Luther s
Ueberſetzung hat wenigſtens rein grammatikaliſch dies noch feſt
gehalten indem er überſetzt Laſſet uns Menſchen machen
die da herrſchen über die Fiſche im Meer uſw Adam heißt
ſowohl der Menſch wie die Menſchheit Der ſophokleiſche Ge
danke daß der Menſch zum Herrſcher über die Natur erkoren
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ſei auf Erden dieſer Gedanke den unſer Jahrhundert immer
mehr in Thatſachen überſetzt hat er ſchließt die Urkunde im
rein n aftlichen Sinne ab Das zweite Kapitel welches
ſymboliſch iſt und Gott ſymboliſch vom Schaffen ruhen
läßt kann nur verſtanden werden wenn man das Goethe ſche
Wort verſtanden hat Denn alles Regen und Bewegen iſt
ewige Ruhe in Gott dem Herrn

nd wenn Gott dies alles ſchafft, ſo iſt das Mittel
wodurch es geſchieht eben denn doch die ſogenannte natürliche
Entwicklung weshalb man von alters her ſelbſt in theologiſchen
Kreiſen die Schöpfungsgeſchichte als Geneſis, das iſt Ent
er Entwicklung bezeichnet hat denn als eine Ent
tehungsgeſchichte bezeichnet es wörtlich der Vers 4 des

zweiten Kapitels im Hebräiſchen
Und man ſtreitet auf Grund der Geneſis, der Entſtehungs

geſchichte, gerade gegen die modernen Entſtehungslehren
Kulturhiſtoriſch nehmen uns indeſſen dieſe Bibelanſchauungen

nicht Wunder Sie entſprechen nur dem was gleichzeitig in
Babylon und in Griechenland zum Theil auch in Aegypten inden alten Wiſſenſchaftsmittelpunkten jener Millionenſtadte ge

en und gelehrt wurde die wir allmälig wieder ausgegraben
aben

Wie naturaliſtiſch und friſch iſt im Buche Hiob die Schilderung
des Pferdes Es zittert und tobet und ſcharret in die Erdeund achtet nicht der Drempelen Schall Wenn die Trompete

klingt ſpricht es hui d h es wiehert und riecht den Streit
von ferne das Schreien der Fürſten und Jauchzen Oder die
Schilderung des Adlers Flieget der Adler aus deinem Befehl
ſo hoch daß er ſein Neſt in der Höhe macht Jm Felſen
wohnet er und bleibet auf den Klippen und Felſen und in
feſten Orten Von dannen ſchauet er nach der Speiſe und
ſeine Jungen ſind ſcharfſichtig Seine Jungen ſaufen Blut
und wo ein Aas iſt da iſt er

Wir dürfen uns verſagen aus dem hohen Liede Salomos
von dem Naturſinn des alten Gärtnervolkes zu reden welches
ganz Paläſtina in ein Weinland verwandelt hatte von dem die
Reiſenden noch heute die Terraſſirungen ſehen wenn ſie die
Länder des Jordans durchwandern Dieſes hohe Lied alle
Dichtungen des Jeſgias und Ezechiels ſind ja voll Schilderungen
dieſes Weingebietes das ſchön wie unſer Rhein war ja weit
ſchöner denn die Weingärten von Engeddi wetteiferten mit
den Roſen im Thal zu Saron und die Granagatäpfel mit
deren Ritz die Wangen der Geliebten zwiſchen den Zöpfen ver
glichen werden leuchteten purpurn aus ihrem Laube Die
Lilien dufteten in den Duft der Weinblüthe und Cedern und
Cypreſſen gaben dazwiſchen ihren Schatten Und welcher
Naturalismus herrſcht auch hier wenn von den Tauben geredet
wird die in den Felslöchern, in den Steinritzen wohnen
von den kleinen Füchſen die die Weinberge verderben

Zweifellos iſt aber in den altteſtamentariſchen Schriften immer
mehr je jünger ſie ſind zu beobachten wie dieſer alte Naturg
lismus der Beobachtung wie exakte Wiſſenſchaft und Poeſie
ugleich allmälig ſchwindet Schon in Jeſaia ſo viel Naturun hier auch herrſcht ſchon in Jeremia läßt dieſes über

quellende Naturbewußtſein nach man ſieht daß die Angſt vor
einem Zugrundegehen dieſer alten Wein und Gartenkultur
auch Lebensfreude und Anſchauung zu trüben beginnt Bei
Ezechiel werden die Vergleiche immer allegoriſcher man ſieht
wie politiſche und ethiſche Jntereſſen in den Vordergrund treten
Erſt in den Gleichniſſen und Liedern des großen Jeſus des
Lehrers und Dichters Jeſchu von Nazareth die uns in grie
chiſcher Uebertragung die vier Evangelien erhalten haben er
wacht wieder der volle Natuxſinn und das Wiſſenſchaftsbewußt
ſein der älteſten Urkunden zugleich Es war die letzte aber
auch die herrlichſte Blüthe die aus dem Geiſte des alten Wein
bauernvolkes erſtehen ſollte ehe Wiſſenſchaft Natur und die
alte Stadt Jeruſalem ſelbſt untergehen ſollten in römiſcher
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Wirthſchaftsbarbarei und ſpäterer Barbarei von Germanen und
Türken Mit Wehmuth werden wir ſehen wie weit die glte
Menſchheit ſchon vorgeſchritten war wenn wir zugleich die
Mißdeutung betrachten die bis heute noch dieſe alte Naturwiſſen
ſchaft und Poeſie bei vielen findet

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 30 Okt Die Staatsbürger Ztg ſchreibt zum
geſtrigen Beſuch des Kaiſers beim Reichskanzler Fürſten
Hohenlohe Vor dem Erſcheinen des Kaiſers im Reichskanzler
palais ſoll Fürſt Hohenlohe eine längere Ausſprache mit dem
Staatsſekretär im Reichsmarineamt Tirpitz gehabt haben Es
erſcheint dangch die Annahme berechtigt daß in der geſtrigen
Konferenz eine Vereinbarung zwiſchen dem Kaiſer und dem
Kanzler über die Marinefrage getroffen iſt

Der Centrumsführer Dr Lieber ſtattete geſtern dem Reichs
kanzler Fürſten Hohenlohe einen Beſuch ab
Nach einer Depeſche aus Darmſtadt überwies der Zar vor
ſeiner Abreiſe 10,000 M für wohlthätige Zwecke
Die Gerüchte das Befinden des Fürſten Bismarck ſei
ſchlechter geworden ſind nur hervorgerufen worden weil ſeine
Ausfahrten ſeit Mittwoch unterblieben ſind Der Fürſt ſcheute
wegen der kalten Oſtwinde die Geſichtsſchmerzen Das Befinden
iſt im übrigen durchaus wohl

Parlamentariſches

Ueber die Reichstagserſatzwahl in der Weſt
priegnitz an Stelle des zum Staatsſekretär ernannten Herrn
von Podbielskti meldet man vom Sonnabend weiter daß nach
den bisherigen Feſtſtellungen auf v Saldern konſ 3830
Max Schulz freiſ Volkspartei 2650 Wohlfahrt Antiſemit
1570 und Hinze Sozialdemokrat 1880 Stimmen entfielen Aus
57 Dörfern ſtanden die Wahlergebniſſe noch aus Eine Stich
wahl zwiſchen v Saldern und Schulz iſt hiernach noch
wahrſcheinlicher geworden die Entſcheidung bei derſelben ſcheint
den Antiſemiten zuzufallen da die Sozialdemokraten voraus
ſichtlich für den Freiſinnigen ihre Stimmen abgeben werden

München 30 Okt Bei der heute in der Kammer der
Abgeordneten fortgeſetzten Berathung des Militäretats
zog der ſozialdemokratiſche Abg v Vollmar ſeinen Antrag auf
Vorlegung der Koſten für die jüngſten großen Manöver zurück
nachdem der Kriegsminiſter v Aſch erklärt hatte er ſei ſeiner Zeit
gern bereit jede gewünſchte Auskunft über die Höhe der Manöver
koſten zu geben

Volkswirthſchaftliches

Der geſchäftsführende Ausſchuß des Central Komitees
für die Ueberſchwemmten beſchloß am Freitag demnächſt
730,000 M an die Nothſtandsgebiete abzugeben darunter
200,000 M nach Württemberg 200,000 M nach Regierungs
bezirk Liegnitz 100,000 M nach Regierungsbezirk Frank
furt a Oder 50,000 M nach die Weſtpriegnitz 30,000 M
nach Oberbayern 30,000 M nach Niederbayern 30,000 M
nach Kottbus 30,000 M nach Beeskow Storkow 20,000 M
nach Oppeln 20,000 M nach Pommern 10,000 nach Mecklen
burg es verbleibt dann noch eine halbe Million Mark

Jn einer unter dem Vorſitz des Reichstagsabgeordneten
Röſicke Verlin abgehaltenen Sitzung des Ausſchuſſes des
Verbandes der deutſchen Berufsgenoſſenſchaften
wurde u a beſchloſſen von einer weiteren Berathung der von
der Reichstagskommiſſion bezüglich der Novelle zum Unfallver
ſicherungsgeſetz gefaßten Beſchlüſſe vorläufig abzuſehen
und abznwarten welche Stellung die Reichsregierung zu dieſen
Beſchlüſſen einnehmen wird Der Ausſchuß wählte alsdann eine
Kommiſſion die ſich mit der Beſchickung der Pariſer Weltanus
ſtellung durch den Verband befaſſen ſoll Auch fand innerhalb
des Ausſchuſſes eine Ausſprache über die Frage ſtatt ob Berufs
genoſſenſchaften Mitglieder wirthſchaftlicher Verbände werden

Nachdruck verboten

Mein Eiſenbahnunfall
Von Clara Herling

Eiſenbahnunfälle waren epidemiſch geworden Faſt jeder Tag
brachte neue Dennoch geſellte ſich ſtets zu dem Gefühl des
Entſetzens des tiefſten Mitleids mit den unglücklichen Opfern
der egoiſtiſche Gedanke Gott Lob daß ich nicht dabei war
Es lag auch keine Veranlaſſung zum Reiſen für mich vor denn
wir waren erſt vor kurzem von unſerer jährlichen Sommerreiſe
auf der wir Bekannte und Verwandte mit begrüßt hatten
zurückgekehrt Unſer einziger Sohn der als Poſteleve in einerbenachbarten Kleinſtadt beſchäftigt war ſchien ſich dort zu ge

fallen alſo konnte ich daheim mit aller Ruhe die große Herbſt
reinigung vornehmen die mich jedesmal mehrere Tage an unſer
Heim bannte meinem Mann aber dafür Gelegenheit bot
längere Touren in die Umgegend zu unternehmen um der
näheren Bekanntſchaft mit Waſſereimern Bürſten Beſen
Eulen uſw zu entgehen Angenehm war ſo ein Scheuerfeſt
ſicher nicht jedoch höchſt nothwendig

Auch das ging vorüber Eben las ich die Zeitung ſeit
nun acht Tagen zum erſten male wieder ganz verſunken
war ich in die wahrhaft grauſige Schilderung des jüngſten
Eiſenbahnunglücks als mein Mann mit recht ernſtem Geſicht
nach Hauſe kam Bisher hatte ich die feierliche Miene als
mein ausſchließliches Vorrecht beanſprucht ich ſah deshalb ver
wundert zu ihm auf

Robert hat geſchrieben l
An dich allein fragte ich ahnungsvoll
Ja du brauchſt aber deshalb nicht zu erſchrecken er iſt nicht

ganz wohl er bittet jemand von uns möchte nach ihm ſehen
wird wohl nicht ſo ſchlimm ſein, damit reichte mir der Gatte
den Brief ſelbſt hin

Der gute Junge Damit ich mir keine Sorge machen follte
er wußte daß ich Scheuerfeſt abhielt richtete er den

Brief an Vaters Geſchäftsadreſſe Er liege im Bett und
der Doktor habe Fieber konſtatirt alſo mußte es doch wohl
ziemlich ernſt ſein

Aufſeufzend hielt ich mit Leſen inne und blickte den Gatten
erwartungsvoll an

Ja ich will nachher hinfahren der Zug geht um 8,2 Uhr
von hier ab um 13 Uhr bin ich dort und kann heute abend
mit dem Zug um 7 Uhr bequem wieder hier ſein, ſchloß er
ſeine Rede trotz meiner Verſuche ihn zu unterbrechen Nun
hielt ich aber nicht länger an mich

Franz das thuſt du mir nicht an bedenke doch nur die
Eiſenbahnunfälle Jch hätte ja doppelte Angſt um dich und
um Robert nein wenn jemand fährt dann entſchieden reiſe
ich einer Frau paſſirt auch viel ſeltener ein Unglück beſonders
mir nicht Du weißt wie viel Erfahrung und wie viel Glück
ich ſtets beim Reiſen hatte

Jch wohl nicht warf Franz piquirt ein
N ja doch, beſchwichtigte ich konnte aber ein leiſes Lächeln

bei dem Gedanken nicht unterdrücken wie oft wir ſitzen geblieben
oder in den falſchen Zug gerathen wären ohne mein umſichtiges
Fragen und Eingreifen

Nach manchem Hin und Her erhielt ich denn die Erlaubniß
zur Fahrt gnädig ertheilt

Entgleiſe mir aber nicht Nein im Ernſt komm mir
geſund wieder Schatz und ja um 7 Uhr ſonſt ängſtige ich
mich auch um dich

Ueberlegen wehrte ich ab Mir paſſirt nichts auf Wieder
ſehen Dle Coupéthür klappte zu es war die höchſte Zeit
geweſen Da ſetzte ſich auch ſchon der Zug in Bewegung

Der Bahnhof lag hinter nus jetzt gings durch weite platte
Ebenen urit Rübenfeldern bedeckt ſo weit das Auge reichte
Die einzige Abwechſelung in dieſer Kulturwüſte bildeten
zerſtreut liegende Dörfer mit behäbig dreinſchauenden Häuſern
deren weiße Giebel ſich vortheilhaft von dem monotonen
Grünwerk der Zuckerrüben abhoben Wie langweilig Vielleicht
war s unterhaltender meine Reiſegeſellſchaft diskret zu muſtern

Gleich neben mir ſaß ein junges Mädchen Das ſüße Ge
ſichtchen umrahmt mit blondem Lockengekräuſel das ſich unter
dem weißen Reiſemützchen eigenwillig hervorſtahl Die Kleine
las ſicher einen Roman denn die Augen glänzten wie blank
eputzte Fenſter und die Bäckchen erinnerten mich an diede die ich ins Täſchchen für meinen Jungen eingeſteckt

hatte

Auf einmal zeigten ſich kleine Fältchen auf ihrem feinen
Näschen die Naſenflügel hoben ſich ſie mußte nießen und
klappte für einen Augenblick ihr Buch zu

Trotzkopf ſtand in großen Lettern darauf zu leſen Daswar unverfängliche Lektüre war ſie vielleicht ſelbſt ſolch Trotz

tköpfchen
Ein Seufzen mir gegenüber ließ mich aufblicken Da ſaß
in der Ecke am weiteſten von mir entfernt eine ganz alte
Dame mit weißem Haar und welken Zügen die einſt ſchön
ſein mochten jetzt waren es nur noch die braumen Augen die
mit tieftraurigem Blick träumeriſch ins Weite blickten Die
Dame neben der Greiſin war ſicher die verheirathete Tochter
eine ſchöne Erſcheinung chic und fein gekleidet Die Vergangenheit der Mutter denn dieſe großen braunen Augen ſprühten

noch in munterer Lebensluſt
Welcher Gegenſatz zwiſchen ihr und ihrer Nachbarin zur

Linken Jetzt verſtand ich der alten Frau Seufzen den traurigen
Blick der braunen Augen

Armes unglückliches Geſchöpf Halb gelähmt der Sprache
beraubt auch geiſtig etwas blöde mußte die etwa Zwanzig
jährige eine beſtändige Sorge für ihre Angehörigen ſein
Die ſchöne Schweſter widmete ſich ihrer mit rührender
Sorgfalt und bemühte ſich das Lallen der Unglücklichen zu
verſtehen Dieſe gefiel ſich offenbar ſehr in ihrem Putz Sie
wurde nicht müde die Armbänder zu betrachten die wie
Feſſeln an den mageren Handgelenken klirrten dann wieder
zupfte ſie an der Spitzenkrauſe in die ſich die Korallenkette
durchaus verſteckte als wolle ſie den geiben zitternden Hals
nicht ſchmücken Wie ſchrecklich war doch dieſer Putz für
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können Die Meinungen hierüber waren getheilt ſo daß von
einer endgiltigen Stellungnahme abgeſehen wurde

Kaſſel 28 Okt Die Handelskammer nahm in ihrer
letzten Sitzung die Anträge ihres Ausſchuſſes über die Grund
s das Handelskammerſtatut unverändert an Hiernach
B das Wahlverfahren bleiben wie es ſeither war es ſollen

ahlbezirke und Mitgliederzahl 25 die Wahlberechtigung bei
einem Mindeſtſatz von 24 M Gewerbeſteuer das gleiche geheime
Wahlrecht und die abſolute Majorität bei der Wahlentſcheidung
beibehalten werden Das Bedürfniß für die allgemeine Aus
rn des Wahlrechtes durch die Prokuriſten wurde verneint
auch die Einrichtung ſtellvertretender Handelskammermitglieder
abgelehnt dagegen die Zuwahl von Perſonen befürwortet die
früher wählbar ihre geſchäftliche Stellung oder Thätigkeit auf
gegeben haben

Verwaltung und Rechtépflege

Als eine Folge des leidigen Wagenmangels auf
unſeren Eiſenbahnen verzeichnen wir heute folgende Meldung
aus Eſſen a d Ruhr Unter den Bergleuten der Zeche

Graf Bismarck herrſcht große Unruhe und eine heftige Er
bitterung weil am Freitag wegen Wagenmangel die Schicht
ſchon um 12 Uhr beendet wurde Am Mittwoch und Donners
tag wurde ebenfalls früher geſchloſſen

Ansland
Frankreich

Obwohl bisher niemand die Beweismittel des Senators
Scheurer Keſtner kennt agitirt die geſammte Preſſe
egen die Reviſion des Dreyfusprozeſſes Die
eitglieder des Kriegsgerichtes das Dreyfus verurtheilte

laſſen erklären daß ſie an der Schuld des Exhauptmanns feſt
halten Der Jntranſigeant behauptet ſogar nach der Ver
urtheilung wären neue Beweiſe gegen Dreyfus aufgefunden
worden Allen dieſen Meldungen gegenüber bleibt Senator
Scheurer Keſtner nach wie vor bei ſeiner Anſicht

Belgien
Am Sonntag kommen in Charleroi Vertreter aller

ſozialiſtiſchen Gruppen zuſamuten um über einen all
gemeinen Bergarbeiterausſtand zu beſchließen

Jtalien
Die Tribuna veröffentlicht einen Auszug aus dem Rund

ſchreiben das Kardinal Rampolla an die Nuntien über
die von Rudini gegen die klerikalen Agitationen an die
Präfekten erlaſſenen Weiſungen gerichtet hat Der Kardinal
bezeichnet dieſe Weiſungen als einen Anſchlag auf die Frei
heiten des Papſtes, den der Miniſter unter dem Drucke der
Parlamentslage unternommen habe Von klerikaler Seite
behauptet man ein ſolches Rundſchreiben ſei überhaupt nicht
erlaſſen und man habe es mit einer Erfindung zu thun

Schweiz
Nach einer Meldung aus Lauſanne iſt das Bundesgericht auf

die Klage der Nordoſtbahn gegen den Bundesrath wegen
Nichtgenehmigung der Geſellſchaftsſtatuten durch den letzteren
wegen mangelnder Kompetenz nicht eingegangen

Halle und Umgegend
Halle 31 Okt

Der ſcheidende Oktober hat uns prächtige ſonnen
goldige Herbſttage gebracht Das heißt wenn wir hier vom
Oktober als Sonnenbringer ſprechen ſo drücken wir uns poetiſch
bildlich aus Thatſächlich haben wir ſo belehrt uns die
Meteorologie die Lanbfroſchwiſſenſchaft, wie der ch niſche
Onkel Adolf zu ſagen pflegt das ſchöne Wetter der letzten
Tage einem Anticyclon einer gewaltigen Luftbewegung zu
danken Es giebt nämlich auf der Erdoberfläche eine Anzahl
von Gegenden die große Veränderlichkeit im Luftdruck zeigen
oder wo dieſer größer iſt als ringsumher Nimnmt man nur
auf den Luftdruck Rückſicht ſo heißt jeder ſolcher Punkt ein

Barometriſches Maximum ein Meiſt zieht man ſämmtliche
Begleiterſche inungen in Betracht ſo heißt dieſes Maximum ein
Anticyclon deshalb weil der Cyclon zuweilen einem Minimum
dem geringſten Drucke entſpricht Der Anticyclon beſteht
aus ſehr trockenen Luftmaſſen die deshalb ſchwer
wirken weil ſie ſich langſam niederſenken und von dem
Punkte des größten Druckes aus an der Erde ſich ſtrahlen
förmig verbreiten Die Strahlen gehen aber nicht ganz gerade
aus ſie biegen ſich ſpiralförmig und drehen ſich bei uns nach
rechts Jm Sommer ſind ſolche Anticyclone mit trockenheißer
Luft ſelten treten ſie in gewiſſen Gegenden ein ſo erzeugen ſie
dort gewöhnlich furchtbare Hitze da die Trockenluft die Sonnen
gluth leichter hindurchläßt Jn der kühleren Zeit wird auf dem
Feſtlande das ſich ſchneller abkühlt als die Meere die Luft
feuchter dichter und ſchwerer und wir haben wieder einen
Anticyclon Manchmal bringt uns ſo ein Anticyclon auch Nebel

Eine ſolche Luftbewegung erſtreckt ſich oft über Hunderte von
Meilen Die Dauer eines Anticyclons iſt ein paar Tage manch
mal aber auch mehrere Monate Aber ob ein Abſchiedsgruß
des Oktober ob eine Gabe beſagten Anticyclons das ſchöne
Herbſtwetter ſoll uns herzlich willkommen ſein Je länger je
lieber Wie ſchön iſt s jetzt draußen wo die Natur noch einmal
ehe ſie ſich zum Winterſchlaf niederlegt ihr ganzes Geſchmeide
angelegt hat Wie eine Schaar von Königen ſteht jede Laub
baumgruppe da in den roth und gelben Blättermänteln die im
Glanz der Herbſtſonne erſtrahlen als wären ſie ge
woben aus Purpurſammet und Goldbrokat Das iſt ſo recht
eine Zeit für fröhliche Radler Jetzt das Stahlroß beſtiegen
und hinaus in die Herbſtlandſchaft Leiſe unhörbar gleitet das
Rad auf der Landſtraße dahin nur hie und da ein kurzes
Klirren der Kette Von den Chanſſeebäumen rieſeln ſacht die
Blätter nieder langſam ſich drehend denn kaum merklich geht
der Wind Jn dem Dorf drüben ſteigt aus den Schornſteinen
blauer Rauch kringelnd in die friſche Herbſtluft Ein Tauben
ſchwarm hebt ſich vom Stoppelfelde ſteigt ſchwirrend auf und
wendet mit einem male daß das eben noch ſchwarze Gefieder
im Sonnenſtrahle funkelnd weiß aufleuchtet Drüber hin ziehen
weiße Wolken duftig zart wie weiches Elfengeſpinnſt Und in
der Ferne hängt es über den Hügeln wie ein leichter ſilberner
Schleier Wie dauern einen die armen Leute die dieſe Pracht
nicht genießen können die da hinten geblieben ſind in dem großen
Häuſerhaufen über dem ein dicker ſchwarzer Schwaden liegt
Hier aber iſt Freiheit und Luft und Licht hier genießt man
noch einmal die ganze Pracht und Herrlichkeit des ſonnigen
Herbſttages Und dann am Waldrand abßgeſtiegen zu
kurzer Raſt und ſinniger Gedankeneinkehr Der Herbſt
die Zeit des Hinſcheidens des mächtigen Alterns und Ab
ſterbens Soll uns das traurig ſtimmen Darf uns das
Unabwendbare Naturnothwendige traurig ſtimmen Oder ſoll
uns dieſer Gedanke nicht vielmehr anreizen das was uns gehört

heute noch gehört doppelt auszunutzen des Lebens uns zu
freuen die Arbeit der wir uns gewidmet haben recht zu thun
mit fröhlichem Geiſt und freiem zufriedenem Herzen Und
durch den Sinn gehen uns koſtliche Verſe Theodor Storm s die
dieſe Stimmung plaſtiſch zum Ausdruck bringen

Es rauſcht die gelben Blätter fliegen
Am Himmel ſteht ein halber Schein
Du ſchauerſt leis und drückſt dich feſter
Jn deines Mannes Arm hinein
Was nun von Halm zu Halme wandelt
Was nach den letzten Blumen greift
Hat heimlich im Vorübergehen
Auch dein geliebtes Haupt geſtreift
Doch reißen auch die zarten Fäden
Die warme Nacht auf Wieſen ſpann
Es iſt der Sommer nur der ſcheidet
Was geht denn uns der Sommer an

Herr Geh Medizinalrath Prof Dr Alfred
Gräfe, unſer weit und breit bekannter Augenarzt der Be
gründer und langjährige Leiter der hieſigen Augenklinik zieht
ſich jetzt ganz und gar ins Privatleben zurück und ſiedelt am
1 November nach Weimar über Prof Gräfe der jetzt 67 Jahre
alt iſt gehörte ſeit 1858 unſerer Univerſität an er habilitirte
ſich damals hier wurde bald zum außerordentlichen Pro
feſſor ernannt und iſt dann der hieſigen Hochſchule treu
geblieben bis Kränklichkeit ihn im Jahre 1892 nöthigte ſeine
Lehrthätigkeit aufzugeben und ſich nur noch der Privatpraxis
zu widmen Gräßfe ein Vetter des berühmten Albrecht v Gräfe
gehört zu denjenigen Docenten die der Augenheilkunde auf den
preußiſchen Univerſitäten ihre berechtigte Stellung mit
erkämpften als dann 1873 dieſe Wiſſenſchaft an den Univer
ſitäten eine offizielle Vertretung fand wurde ihm alsbald die
ordentliche Profeſſur der Augenheilkunde hier übertragen Aus
dem von ihm in den ſechziger Jahren ins Leben gerufenen
kliniſch ophthalmologiſchen Privatinſtitut entſtand dann die
nachmals ſo berühmt gewordene halleſche Augenklinik die
von ihrem erſten Beginn an vielen Segen geſtiſtet hat Eine
große Anzahl Augenärzte in Deutſchland verehrt in Gräfe den
Meiſter der ſie mit kundiger Hand eingeführt in die Pforten
der Wiſſenſchaft Gräfe war zu vielſeitig veranlagt als daß
ſelbſt die treueſte Hingabe an den erkorenen Beruf ſeine Kunſt
hätte gänzlich abſorbiren können äſthetiſche Studien nahmen
ihn neben der Thätigkeit des Dozenten und Arztes gefangen und
ließen ihn ein eifriger Freund künſtleriſchen Strebens werden
Schließlich ſei noch im beſonderen der hochherzigen Art gedacht
mit der Gräfe unbemittelten Kranken ſeine Hilfe angedeihen
ließ So mancher Verzweifelte der arm an Hab und Gut
zagen Herzens bei dem berühmten vielbeſchäftigten Augenarzte
anklopfte hat dank der Selbſtloſigkeit mit der Gräfe ſeine Kunſt
in den Dienſt der leidenden Menſchheit ſtellte liebevolle Auf
nahme und Heilung ſeines Gebrechens gefunden Es leuchtet

ein daß man hier allſeitig den Weggang des berühmten Gelehrten
bedauert der ſ Z mit Volkmann und Weber das bekannte
mediziniſche Dreigeſtirn der Halleſchen Friedrichs Univerſität

bildete

Betreffs des zu errichtenden neuen Juſtiz
gebäudes theilten wir jüngſt in einem Referat über die
geſchloſſene Stadtverordnetenſitzung mit daß von den Herren
Landgerichtspräſident Dr Schmidt und Erſtem Staatsanwalt
Götze Vermeſſungen veranlaßt ſeien um feſtzuſtellen welches
Areal für einen Neubau des Gerichtes nöthig ſein würde
Ferner war in dem Bericht geſagt worden man werde jedenfalls

nach einem Schreiben jener Herren zu urtheilen an
zuſtändiger Stelle gern dem Wunſche der Stadt nach
kommen und das Juſtizgebäude an dem gewünſchten Orte
errichten wenn die Stadt das Terrain billiger ab
geben könnte Wie uns von authentiſcher Seite mitgetheilt
wird trifft dieſe Notiz nicht zu Vermeſſungen haben danach
ſeitens jener Herren überhaupt nicht ſtattgefunden ebenſo
wenig enthielt das Schreiben der Herren Präſident Dr Schmidt
und Erſten Staatsanwalt Götze einen Paſſus der andeuntete daß
beim Jnſtizfiskus Geneigtheit herrſche das Gericht im Mittel
punkt der Stadt zu belaſſen An dem Projekt des Neubaues
der Gerichtsgebäude iſt allerdings ſeitdem Herr Präſident
Dr Schmidt die Amtsführung bei dem hieſigen Gericht über
nommen hat unabläſſig gearbeitet aber dieſe Verhandlungen
waren bisher ohne jeden verbindlichen Charakter und auch das
angezegene Schreiben hatte nur den Zweck die Sache der
Klärung einen Schritt näher zu führen und eine Möglichkeit zu
ſchaffen auf Grund deren man mit Vorſchlägen an den Juſtiz
miniſter eventuell herantreten könnte Es findet ſich hoffentlich
Gelegenheit ſchon in nächſter Zeit auf das Projekt zurück
zukommen

Guſtav Adolfſtiftung Heute wird in Guten
berg das Jahresfeſt des Zweigvereins der Guſtav Adolf
ſtiftung der Ephorie Halle Land II gefeiert Zu dem Feſt
gottesdienſt der um 4 Uhr beginnt hat Herr PaſtorNitzſchke von St Petersberg die Predigt übernommen Jn der
um 7 Uhr im Saale des Gaſtwirths Ochſe ſtattfindenden
Nachverſammlung werden verſchiedene Anuſprachen abwechſelnd
mit gemeinſamem Geſang und Vorträgen der von Herrn
G Hädicke in Sennewitz geleiteten Geſangvereine gehalten
Gäſte ſind willkommen

Der Evang Laurentiner Jugendverein hält
heute am Reformationsfeſte abends 7 Uhr einen Familien
abend im Weißen Roß, Geiſtſtr 5 ab wozu Gäſte will
kommen ſind Programm 10 Pf

Muſikdirektor Walther konzertirt ſowohl heute
wie am kommenden Dienstag abend mit ſeiner wackeren Muſiker
ſchaar im Prinzen Karl

Zum Jubiläum des Herrn Kommerzienrath
Riedel Herr Kommerzienrath Riedel giebt ſeinem vor
läufigen Danke für die ihm aus Anlaß der Feier des 25jährigen
Beſtehens der Halleſchen Maſchinenfabrik und Eiſen
gießerei als Aktiengeſellſchaft und ſeiner Wirkſamkeit als
Direktor derſelben von den Beamten und Arbeitern des großen
Unternehmens dargebrachten Huldigungen in einem an alle
Theilnehmer jener Veranſtaltungen gerichteten Anſchreiben
Ausdruck Um ſeinen Dank allen Theilnehmern perſönlich
ausſprechen zu können hat der Jubilar im Verein
mit dem Aufſichtsrathe der Geſellſchaft beſchloſſen ein
Feſtmahl zu veranſtalten Leider aber iſt kein paſſendes Lokal
der Stadt genügend groß und genügend leiſtungsfähig um eine
ſo große Zahl von Theilnehmern zu faſſen und feſtlich zube
wirthen Es muß daher eine Theilung ſtattfinden vielleicht nach
der alphabetiſchen Reihenfolge der Namen Die Stadt ſchützen
Geſellſchaft und die Loge auf dem Jägerberge haben Herrn
Kommerzienrath Riedel ihre Feſtſäle bereitwillig zur Verfügung
geſtellt Eine genaue Beſtimmung des Tages hat noch nicht
ſtattfinden können Möglichſt ſoll ein Sonnabend Abend gewählt
werden Es iſt auch zur Zeit noch nicht mit voller Sicherheit
abzuſehen wann die große Mehrzahl der jetzt noch auswärts
beſchäftigten Montenre Kupfer und Keſſelſchmiede wieder zurück
ſein werden Wahrſcheinlich wird einer der Sonnabende zwiſchen
dem 13 November und dem 4 Dezember gewählt werden
Genaue Mittheilung darüber und eine beſondere Einladungskarte
wird jedem Betheiligten noch zugehen Wer durch Krankheit
Abweſenheit oder durch irgend einen anderen Grund behindert
iſt an dem Feſte theilzunehmen ſoll durch Auszahlung von 6 M
wenigſtens einigermaßen entſchädigt werden
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Bei der Treibjagd im Jagdgebiet der Herren
Poetſch und Felgner in Wiedemar wurden von 36 Schützen 552
Haſen geſchoſſen gewiß ein für dieſes Jahr vorzügliches
Reſultat das der ausgezeichneten Hege und Pflege der Jagd
ſeitens der Beſitzer zu danken iſt

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der italieniſche Tragöde Ermete Zacconi hat als

Oswald in den Geſpenſtern ſein Gaſtſpiel in Berlin eröffnet
Künſtleriſch dürfte der Erfolg ein geringer ſein Zacconi iſt ein
moderner Friedrich Haaſe Er zeigte als Oswald ſofort deutlich
daß es ihm nur um das Brilliren ſeines Könnens zu thun ſei
Er nahm den anderen Mitwirkenden ihre wirkſamſten Stellen
ſo der Frau Alwing die klaſſiſchen Worte über die Rolle der

freinde Augen und welches Glück ſchien er für das unglückliche
Geſchöpf ſelbſt zu bedeuten Jch nahm mir im Stillen vor
nie wieder zu ſpotten wenn Verwachſene oder Gebrechliche ſich
ſchmückten ſie mußten ſo viel entbehren warum ihnen dies
nichtige Glück nicht milde gewähren

Die Kleine neben mir wurde unruhig haſtig klappte ſie das
Buch zu reckte den feinen Hals ſo lang als möglich und
ſchaute unverwandt hinaus Richtig Da hielt ſchon der
Zug Ungeſtüm wurde die Coupéthür aufgeriſſen und ein
junger Mann erſchien im Rahmen derſelben der ſich ſpähend
und forſchend umſab um dann mit Jauchzen auf meine
kleine Nachbarin loszuſtürmen

Sieh Conſinchen ich habe mich nicht getäuſcht als ich dich
von draußen zu erkennen meinte Du fährſt nach

Das Conuſinchen ward glühend roth und die paar gleichgiltigen
Worte die ſie erwiderte ſchienen ihr und ihm ſo wichtig daß
ſie alles um ſich vergaßen erſt auf mein zweites Bitte
gelang es mir endlich an ihnen vorbeizukommen

Kein Zweifel es war die alte Geſchichte die beiden jungen
Menſchenkinder dadrin hatten ſich lieb Beinah hätte mich
der junge Mann noch umgerannt als er wieder ſo eilig wie
er gekommen hinter mir drein aus dem Coupé ſtürzte DieThüren flogen zu der Zug ſetzte ſich in Bewegung Koch lange
ſah ich das weiße Mützchen aus dem Fenſter blinken

Bald war ich bei meinem Sohne den ich Gott Lob nicht ernſtlich
krauk fand Die Halsentzündung war ſeit der Brief an den
Vater geſchrieben entſchieden beſſer So konnte ich mich denn
nach ein paar gemüthlichen Plauderſtündchen mit ihm beruhigt
wieder auf den Weg machen Wie freute ich mich bald wieder
daheim zu ſein Mein lieber Mann das wußte ich befand

r bereits auf dem heimiſchen Bahnhof um mich ab
zuholen

War das ein Laufen und Rennen auf dem Perron Die
Beamten ſchienen alle nervös zu ſein am Ende war es auch
zu verſtehen es laſtete zu viel Verantwortung auf ihnen

Da brauſte ja auch der Zug heran Er kam auf einem

anderen Gleiſe alſo hatten ſie auch hier Ankunfts und Ab
fahrtsgleiſe wie bei uns auf dem großen Bahnhofe Aber
lieber noch mal fragen alſo Schaffner Damencoupé

Jawohl aber kein Damencoupé nur Frauenabtheil,
ſchnarrte er mich an

Still ſtieg ich ein Es iſt gewiß etwas Schönes um die
deutſche Sprache aber ſolche Neubildungen wie Abtheil ge
hören ſicher nicht zu den Perlen der Ausdrucksweiſe Wie
grob zudem Frauenabtheil klang Ganz geknickt ſetzte ich mich
in mein geſchmähtes leeres Damencoupé und fort gings

Merkwürdig wie wenig Rübenfelder ich erblickte Sogar
Buſchwerk ſtand da und dort am Eiſenbahndamm weiterhin
eine ſaftige Wieſe und dort hinten ein großer ſtattlicher Ort
den ich vorhin ganz gewiß nicht bemerkte Da hatte ich ja
auch auf meine Reiſegefährten geachtet und nicht hinaus
geblickt Aber jetzt furchtbar begann es in mir zu dämmerndort an der Fabrik ſtand zu leſen Chemiſche Fabrik

Das war ja die entgegengeſetzte Richtung Kein Zweifel ich ſaß
im falſchen Zuge Das Fenſter herunterlaſſen und den
Schaffner mit aller Macht meiner Lungen rufen war eins

Station eine Minute
Bitte aufmachen ſchnell
Da beeilen Sie ſich aber der Zug fährt gleich weiter

Er öffnet ich ſtürze förmlich hingus gerade auf den
Stationsvorſteher zu dem ich mit fliegendem Athem mein
Mißgeſchick berichte Der Schaffner ſchreit dazwiſchen Sie
werden wohl wiſſen nach welcher Richtung zu die Lokomotive
ſtehen muß wenn Sie nach H fahren wollen

Nein das wußte ich mſcht, entgegnete ich entrüſtet ich
bin ja hier ganz fremd Der Gedanke auf dieſer kleinen
öden Zwiſchenſtation warten zu müſſen wer weiß wie lange
während daheim der Gatte ſich ängſtigt und die Nacht anbricht
brachte mich den Thränen nahe

Der Zug der mich hergebracht war inzwiſchen abgedampft
Freundlich nahm ſich der ältliche Beamte meiner an Unter
ſeiner Führung telegraphirte ich zunächſt dem Gatten mein

Geſchick wußte ich doch daß er ſobald ich nicht angekommen
wieder nach Hauſe ging um dort vielleicht Nachricht zu finden

Dann begab ich mich in das einzige vorhandene Warte
zimmer Glücklicherweiſe war kein Menſch drin Jch hatte
Muße mir die einfache Einrichtung zu betrachten

Jch ſetzte mich an einen der Tiſche die ſämmtlich blitzblank
ebenſo wie die Stühle ausſahen Auf dem Fußboden lag weißer
Sand geſtreut an den Wänden hingen vereinzelte Bilder deren
Glas das Licht der großen Hängelampe glitzernd auffing und
zurückſtrahlte Was ſie darſtellten konnte ich nicht erkennen
Mir gegenüber hing ein großer Regulator gerade 7 Uhr
Bis 29 mußte ich warten hatte man mir geſagt dann noch
eine und eine Viertelſtunde Fahrt es war zum Verzweifeln
Wie würde der Gatte ſpotten ich durfte nie wieder daran
denken mich meiner Routine im Reiſen zu rühmen dennoch
beſaß ich ſie das hatte ich eben beim Telegraphiren bewieſen
wo in der Depeſche nur ein Wort zu viel war das ſich jedoch
kürzen ließ Das war nun alles nicht zu ändern vor allem
wollte ich etwas eſſen denn der Magen forderte gebieteriſch
ſein Recht nachdem ich ihn den ganzen Nachmittag vergeſſen

Ich beſtellte mir bei dem inzwiſchen eingetretenen roth
wangigen Mädchen ein Butterbrot und Bier das ich mir
munden ließ Aber was iſt das

Ein andrer dienſtbarer Geiſt deckt den langen Tiſch mir
dort gegenüber recht ſorgfältig ſtellt ſchließlich zu jedem der
ſieben Counverts blinkende Rheinweingläſer und es iſt keine
Täuſchung auch hohe Champagn rkelche

Sieh da geht die Thür in der Tiefe des Zimmers auf und
drei niedliche Kinder die beiden Buben wohl ſieben und fünf
das kleine Mädchen ſechsjährig kommen hereingeſprungen
Jedes hat ein Butterbrot in der Hand das ſie artig dort neben
dem Fenſter am Tiſch verzehren Kaum iſt das geſchehen ſo
ſtreifen ſie im Zimmer umher und umkreiſen mich die Fremde
die ſie mit ſchämigem Lächeln betrachten

Verhaltet euch doch ein bischen ruhig ihr ſeid nicht allein,
mahnt eine jüngere Frau die ein Präſentirbrett mit allerlei
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Geſpenſter im heutigen Leben und kürzte das Stück derart daß
man fühlte man ſei nur geläden einen großen Könner zu be
wundern Man lobte applandirte ging ſo heiter wie noch
kein Publikum aus den Geſpenſtern kam

Als nächſte Novität des königl Schauſpielhauſes wird
Das neue Weib von Rudolf Strattz um die Mitte November

in Scene gehen eOtto Erich Hartleben s neues einaktiges Drama Ab
ſchied vom Regiment iſt ſoeben vom Direktor Brahm zur
Aufführung für das Deutſche Theater angenommen worden
Da gert erſcheint im Bühnenverlage von Eduard Block in

erlin
Mariano Benlliure der berühmte ſpaniſche Maler

iſt von der Madrider Akademie der ſchönen Künſte zum Mit
gliede ernannt worden Man nennt die Akademiker Unſterbliche
Mariano Beulliure war es ſchon durch ſeine Gemälde ehe er in
die Akademie aufgenommen wurde

Gerichtsverhandlungen

Danzig 289 Okt Ein politiſcher Beleidigungs
prozeß, der im Hinblick auf die neuliche Verhandlung der
halleſchen Strafkammer in dem Prozeß gegen den torgauer
Oberlehrer Dr Naundorf zu recht intereſſanten Vergleichen auf
fordert wurde dieſer Tage vor dem hieſigen Amtsgericht ver
handelt Die Klage betraf eine Beleidigung um derentwillen
fünf Dirſchauer Wahlmänner Direktor Rabe Dirſchau und
Genoſſen den Reichstagsabgeordneten Meyer Rottmannsdorf
Reichspartei verklagt hatten weil dieſer in einer Verſammlung

des Bundes der Landwirthe im Mai in Danzig ſich dahin aus
geſprochen hatte auf dieſe fünf Herren träfe das angebliche
Kraftwort des Kaiſers von den vaterlandsloſen Gefellen zu
Jn der Verhandlung beſtritt Meyer daß er die Abſicht gehabt
habe die fünf Herren zu beleidigen die ihm damals nicht einmal
dem Namen nach bekannt geweſen ſeien auch habe er die

ſeiner Nationalität und ſeines Berufes wahrgenommen
irektor Rabe nahm Bezug auf die Wahl im Kreiſe Stuhm

Marienwerder und ſuchte ziffernmäßig den Nachweis zu führen
daß damals in der Stichwahl zwiſchen dem deutſchen Kandidaten
dem Polizeipräſidenten Weſſel und dem Polen v Donimirski
die Konſervativen direkt für den Polen geſtimmt hätten Abg
Meyer entgegnete hierauf daß dieſe Vorgänge ihm nicht bekannt
ſeien da er damals noch nicht im politiſchen Leben geſtanden
habe er erklärt aber daß er dieſen Reichstagswähler dieſelbe
Bezeichnung geben würde wie den Dirſchauer Herren Der
Gerichtshof führte aus Jeder Preuße habe das Recht der freien
Meinungsäußerung Der Angeklagte habe zugegeben daß er die
fünf Wahlmänner vaterlandsloſe Geſellen genannt habe doch
habe er ſie damals perſönlich nicht gekannt Auch laſſe ſich weder
ans der Form noch aus den Umſtänden die Abſicht einer perſön
lichen Beleidigung folgern Beklagter habe ferner berechtigie
Intereſſen ſeiner politiſchen Ueberzeugung und ſeines Berufes
wahrgenommen Es ſei deshalb auf Freiſprechung erkannt
worden

Gera Reuß 30 Okt Wegen Raubmordes verur
theilte heute das Schwurgericht den Handarbeiter h
Oehlſchlägel zum Tode O hatte am 9 September den Vieh
beſitzer Hahnemann ermordet und beraubt

Provinzialnachrichten
Meiningen 29 Okt Zur Nachahmung Das hieſige

Bankhaus B M Strupp hat in Verbindung mit elf Geſell
ſchaften nämlich Saline und Soolbad Salzungen Vereinigte
Thüringiſche Salinen vormals Glenck ſche Salinen Aktien
Geſellſchaft in Heinrichshall Porzellanfabrik Kloſter Veilsdorf
Porzellanfabrik Kahla Porzellanfabrik Königszelt Brauerei
am Kreuzberg Aktien Geſellſchaft in Meiningen Brauerei zum
Bergſchlößchen in Eisfeld Malzfabrik Mellrichſtadt Aktien
eſellſchaft für Asphaltirung und Dachbedeckung vormals
ohannes Jeſerich in Berlin Aktien Geſellſchaft für Korb

waaren Jnduſtrie vormals Amédée Perdenn in Lichtenfels
Weſtdeutſche Jute Spinnerei und Weberei in Beuel a Rh für
ſeine Angeſtellten und diejenigen der genannten Unternehmungen
ſowie für die Wittwen und Waiſen der Angeſtellten eine
Penſionskaſſe unter der Firma B M Strupp ſche Pen
ſionskaſſe errichtet welcher ſeitens des herzoglichen Staats
miniſteriums in Meiningen die Rechte einer juriſtiſchen Perſon
verliehen worden ſind Der Beitritt wird auch andern Firmen
und Geſellſchaften geſtattet Prinzipale und Angeſtellte haben
einen Beitrag von je 4 Proz des penſions berechtigten Gehaltes
zu zahlen Den Penſionen ſowohl für die Angeſtellten ſelbſt als
für ihre Wittwen und Waiſen ſind die Sätze des Reichs
penſionsgeſetzes zu Grunde gelegt Das Bankhaus B M Strupp
hat der Kaſſe als erſte Schenkung 50,000 M überwieſen

w Plauen i 30 Okt Erdbeben Volksbadals Jubiläumsſtiftung Das Erdbeben im Vogtlande
dauert heute immer noch fort Nachrichten darüber liegen hente
aus dem en7 ſächſiſchen Vogtlande vor Der Mittelpunkt
des Erdbebengebiets liegt bei Unter Sachswerfen Auch aus
Gras litz wird gemeldet daß dort ſeit geſtern abend faſt un
unterbrochen Erdſtöße mit donnerartigem Getöſe ſtattfinden
Acht derſelben waren beſonders heftig Die Bevölkerung iſt
ſehr beunruhigt Einzelne Familien verlaſſen die Stadt An
läßlich des geſtrigen Regierungsjnbiläums des Königs von
Sachſen bewilligte der Stadtrath 100,000 M für ein Volksbad
außerdem Beihülfe für andere wohlthätige Anſtalten

FOrdensverleihungen Dem Superintendenten a D OberpfarrerGrohmann in Halle a S früher in en
Wernecke in Bretzendorf Kreis Sal wedel dem Oberpfarrer Hennicke in
Barby Kreis Kalbe den Pfarrern Albert in Jeepen Kreis Salzwedel Frick
in Rohrbeck ebenda Joimke in Norddedeleden Kreis Oſchersleben
Oeſt er ritz im Dorf Hedmersleben Kreis Neuhaldensleben Dr phil Ziegler
in Würdenhain Kreis Liebenwerda Gymnaſialdirektor a D Prof Grüntcke
in Aſchersleben wurde der Rothe Adler Orden 4 Klaſſe dem Obderpfarrer emer
Dietrich in Harsleben Kreis Halberſtadt der Kronenorden 3 Klaſſe verliehen

Geiſtliche Stellen Zu der erledigten ev Pfarrſtelle zu Norddedeleben
in der Ephorir Anderdeck iſt der bisherige Pfarrer zu Glentorf Hermann Jeep
zu der evangeliſchen Pfarrſtelle zu Vrücken in der Ephorie Sangerhauſen der bis
herige Pfarrer in Großleinungen Karl Ludwig Rodert Ueberhagen berufen
und beſtätigt worden Die evangeliſche Pfarrſtelle zu Gatterſedt in der
Ephorie Querfurt iſt dem bisherigen Diviſionepfarrer in Mörchingen Chriſtian
Ludwig Otto Vahrenkamp verliehen worden

Vermiſchtes
Excellenz Miquel s Jugendfreund Aus Mannheim

wird der ſozialdemokratiſchen Leipz e geſchrieben Am
Dienstag iſt hier ein alter ſtiller Parteigenoſſe der Privatmann
Peter Heinſius im Alter von 75 Jahren geſtorben Wenn
Herr v Miquel die Todesnagchricht lieſt werden in ihm die
alten Erinnerungen aus der Jugendzeit auftauchen da er einſt
für die kommuniſtiſchen Jdeen geſchwärmt hat Peter Heinſins
war ein Freund Miquel s und wurde durch ihn für die Sozial
demokratie reif gemacht Jn Göttingen wohnte er während
ſeiner Studienzeit mit Miquel in einem Hauſe wobei ihn Miquel
für den Kommunismus gewann Aber während Migquel ſich von
einem Kommuniſten zum Staatsmanne par excellence empor

earbeitet hat iſt Heinſius ein treuer Anhänger der proletariſchen
Sache geblieben bis an ſein Lebensende Zur Zeit der ſchlimmſten
Reaktion war er ſogar gezwungen Zuflucht im freien Amerika
zu ſuchen Jn Heinſius Nachlaß ſollen ſich verſchiedene inter
eſſante Briefe von Migquel befinden

Die Geſchichte vom Kneifer des Poſtbeamten hat auch den
Weg in die Straßb Poſt gefunden Das Blatt ſchreibt dazu
Dieſe Geſchichte erinnert uns an ein Vorkommniß aus dem

dienſtlichen Leben eines kürzlich verſtorbenen ſehr geiſtvollen
und witzigen Offiziers Bei ihm meldete ſich eines Tages ein
junger Lieutenant der aus einem anderen Regiment verſetzt
war Bei der Meldung nahm er ſein Monocle ab Warum
nehmen Sie den Scherben aus dem Auge fragte der Vor
geſetzte Herr Rittmeiſter erlauben, entgegnete der Lieutenant
verlegen es iſt uns ſtets ſo vorgeſchrieben worden Haben
Sie das Glas zum Sehen nöthig fragte der Rittmeiſter
weiter K Befehl Herr Rittmeiſter war die prompie Ant
wort Nun, entſchied ſalomoniſch der Schwadronschef in
dieſem Falle dürfen Sie mir gegenüber ſolche Ovationen hin
fürder unterlaſſen

Bon den neuen Kartenbriefen Eine amtliche Stilblüthe
die dem berüchtigten Juriſtendeutſch nicht nachſteht bieten die
Kartenbriefe für den Weltpoſtverkehr Sie ſollen auf der
Rückſeite die Worte tragen Jn denjenigen Verkehrsbeziehungen
zum Auslande wo das Kriefporto 20 Pf beträgt iſt das Franko
um 10 Pf in Marken zu ergänzen Das ruft mir zunächſt eine
amüſante Schulreminiscenz wach Vor Oſtern erſchien unſer
Pedell ſtets mit der Bemerkung Diejenigen wo noch ältere
Geſchwiſter in der Schule haben bekommen keine Programme
Ob die Verkehrsbeziehungen zum Ausland an Stelle von Briefe
nach dem Ausland geſchmackvoll ſind ob ferner das zu
ergänzende Franko vor Wuſtmann s Augen Gnade finden
würde das ſei dahingeſtellt

Fenersbrünſte Seit Freitag abend brennt der von der Oſt
preußiſchen Südbahn außerhalb der Stadt Königsberg i Pr
erbaute Speicher in dem ſich das Platz und Handlager der
Firma Levithan Co befindet Der Schaden beträgt etwa
eine Million Mark Die Kölner Accumunlatorenwerke Blei
walzwerk und Röhrenfabrik von Hagen bei Kalk ſtehen nach
einer Kölner Meldung ſeit Sonnabend früh 8 Uhr in Flammen
Nach ſtundenlangen Löſchungsarbeiten gelang es den herbei
geeilten Feuerwehren den Brand zu lokaliſiren Das ganze
Hauptgebäude iſt niedergebrannt
Die ſchwarzen Zaubertropfen Jn K bei Holte hatte ſich

ein zehnjähriges Mädchen mit kochendem Waſſer den Fuß ver
brannt Das ganze Haus war natürlich in Aufregung verſetzt
und man rieth hin und her was zu thun ſei Endlich hatte
man es gefunden Kriſchan, ſprach die Mutter zum Gatten
ga gau na Meyers Großmutter ſe ſchull gan kamen us

Fieken harr de Fot verbrennt denn mott ſe beſpräken beſprechen
Kriſchan machte ſich dann auch auf den Weg Unterdeſſen kam
die etwas klügere Nachbarin die auch von dem Unglücksfall
gehört hatte Auch ſie will ihre guten Rathſchläge ertheilen und
verordnet als bewährtes Mittel grüne Seife O gröne Seep
watt ſchall de woll helpen ſagte die Mutter Kriſchan is all
na Großmutter Meyer de ſchall den Fot beſpräken wenn dat
nicht helpt dann helpt nix Lütſche beſte Naberſche, erwiderte
die Nachbarin an ſo n Ulenſpiegeltüg glöw ick nich denn
adjüs Kaum iſt ſie fort da kommt Kriſchan mit der Sybille
an Lautloſe Stille herrſcht im Zimmer Nachdem der Zauber
ſpruch gemurmelt iſt wird der kranke Fuß mit einem feuchten
ſchwarzen Tuch umwunden das nach Ausſage der Alten mit
Zaubertropfen getränkt iſt Nach acht Tagen iſt der Fuß
geheilt natürlich durch den geheimen Spruch und die Tropfen
der Großmutter Meyer Man entfernt ſorgfältig das Tuch
doch was für ein Anblick Der Fuß iſt vollſtändig ſchwarz

Die ſchwarzen Tropfen entpuppten ſich als ſchwarze Kaiſer
tinte

dem Superintendenten Si
Sizilianiſche Geſchworene An den famoſen beſtechlichen
ndaco in der Operette Gasparone erinnert nachſtehende

Meldung Sieben Geſchworene des Schwurgerichts zu Syrakus
ſind überführt gegen Zahlung einer Geldſumme eine bereits ge
ſtändige Diebesbande freigeſprochen zu haben Und daspaſſirt ganz ungenirt im SJwurgericht in Sizilien

Verbrechen und Unglücksfälle Beim Wildern erſchoſſen
wurde der Bauersſohn Glaſa in Hagenow Jn Aachen
wurde hinter einem Hauſe der Rörmondſtraße die Leiche eines
Kindes gefunden das durch einen um den Hals geſchlungenen
Roſenkranz erwürgt worden war Der Thäter iſt noch nicht
entdeckt Jn Santa Lucia auf Sicilien ſtürzte das Dach
der Kirche während der Morgenmeſſe ein Vierzig Perſonen
meiſt Frauen wurden getödtet Jn Kattowitz in der
Orczeſchen Grube wurde eine Kaſſe durch Dynamit geſprengt
und 10,000 M daraus geſtohlen Jn Altona iſt durch
Platzen eines Keſſels der Dampfheizung in der Hauptkirche ein
Arbeiter ums Leben gekommen ein anderer trug ſchwere Ver
letzungen davon Jn der warſchauer Vorſtadt Praga
ſtießen am Freitag zwei Laſtzüge bei einem Wächterhauſe der
Weichſelbahn zuſammen Eine Lokomotive und sehn Wagen
wurden zertrümmert mehrere Perſonen verletzt Jn Sahyn
ſchoß ſich der Branmeiſter der Hünermann ſchen Brauerei eine
Revolverkugel in die Schläfe Erſt der vierte Schuß ſcheint
ſeinem Leben ein Ende gemacht zu haben

Perſonalnachrichten Der Weltreiſende Louis Fiſcher
iſt in Gotha durch Feuer beſtattet worden Jn dem Teſtamente
des Verſtorbenen ſind ſehr bedeutende Legate ausgeſetzt Die
Stadt Ueckermünde Fiſcher s Geburtsort erhält ſehr reichliche
Mittel zum Bau eines Krankenhauſes Die wiener Hofopern
ängerin Paula Mark hat ihren Vertrag mit dem Hofopern

theater gelöſt weil ſie ſich demnächſt mit dem Hofrath
Dr Neuffer verheirathen wird Auguſt von Bourbon der
Enkel Ludwig s XVII genannt Naundorof zeigt ſeine Ver
mählung mit Fräulein Madeleine Cuille Tochter eines Wein
händlers in Lunel an Der junge Ehemann übernimmt das
Geſchäft des Schwiegervaters

J èdèkdDZD
Aus dem Leſerkreiſe

Halle 31 Okt
Ueber Gewährung von r hſgen für die Volksſchulen in

Giebichenſtein wird bereits ſeit 3 Jahren verhandelt Es kann
nicht geleugnet werden daß Giebichenſtein ſeine geltend gemachte
Forderung durch gewichtige Gründe ſtützt Der mit der Stadt
ſo eng verwachſene Vorort deſſen Grenzen ſelbſt für Ein
heimiſche oft nicht mehr erkennbar ſind wird von zahlreichen
Arbeitern bewohnt welche in Halle ihrem Gewerbe nachgehen
Dieſe ſchicken ihre Kinder in die Kommunalſchulen zu Giebichen
ſtein und verurſachen hierdurch der letzteren alljährlich erhebliche
Ausgaben Wenn aber einer Gemeinde durch den in einer
anderen Gemeinde ſtattfindenden Betrieb von Berg Hütten
und Salzwerken Fabriken oder Eiſenbahnen nachweisbar Mehr
ausgaben für Zwecke des öffentlichen Volksſchulweſens oder der
öffentlichen Armenpflege erwachſen welche im Verhättniſſe zu
den ohne dieſe Betriebe für die erwähnten Zwecke nothwendigen
Gemeindeausgaben einen erheblichen Umfang erreichen und eine
Ueberbürdung der Steuerpflichtigen herbeizuführen geeignet
ſind ſo iſt eine ſolche Gemeinde nach 8 53 des neuen Kommu
nalabgabengeſetzes berechtigt von der Betriebsgemeinde
einen angemeſſenen Zuſchuß zu verlangen

Jn breiten Kreiſen unſerer Bürgerſchaft iſt die Anſicht ver
treten daß dieſe Angelegenheit am beſten erledigt wird durch
die längſt geplante Eingemeindung Giebichenſteins die ja doch
über kurz oder lang erfolgen muß Die Vereinigung liegt im
Intereſſe beider betheiligten Gemeinden Daß durch die Jn
kommunaliſirung unſerer Stadt erhebliche Koſten entſtehen
würden iſt ausgeſchloſſen da Giebichenſtein mit allen einem
aufblühenden Orte nöthigen Wohlfahrtseinrichtungen wie
Waſſerleitung Kanaliſation und Beleuchtung vorzüglich ver
ſehen iſt auch ſind faſt ſämmtliche Straßen ausgebaut Die
Verbindung des ſchnell entwickelten Vorortes mit der Stadt
wird immer enger im nächſten Jahre ſchon werden die drei
Hauptſtraßen Giebichenſteins von der elektriſchen Bahn durch
zogen werden Die Einverleibung wurde bereits im Jahre I888
von der Königl Regierung zu Merſeburg wie vom hieſigen
Magiſtrat einſtimmig vorgeſchlagen ſie würde
zweifellos auch verſchiedene in polizeilicher Hinſicht ſich
geltend machende Uebelſtände beſeitigen die dadurch entſtehen
daß bisher für thatſächlich e in e Lebens und Jntereſſenſphäre
zwei Verwaltungen vorhanden ſind Daß der Ausbau des
Wettinerplatzes des Advokatenweges nicht in Fluß kommen will
hat ſeine Urſache wiederum in dem Umſtande daß zwei Ge
meinden betheiligt ſind An einen lukrativen Verkauf des großen
Stadtplanes gegenüber der Kaſerne in der Reilſtraße kann ferner
erſt gedacht werden wenn die Einverleibung geſchehen iſt denn
vorher liegt der Acker in giebichenſteiner Flur

Seitdem übrigens die vorzügliche Waſſerleitung in Giebichen
ſtein erbaut wurde iſt der Ort im erfreulichen Aufſchwung be

riffen Durch Zuzug ſteuerkräftiger Bürger ſind zwei reizende
illenkolonien entſtanden Friedenſtraße am Galgenberge Daß

es das Richtige iſt die Einverleibung ſolcher mit der Centrale
eng verwachſener Vororte nicht auf die lange Bank zn ſchieben
bewieſen endlich auch die nachbartichen Großſtädte Leipzig undMagdeburg z EJ Z S FS u ſ äE S S S SSSSSEESSS,,OÖ 5,5OS SS55 P5L55 ä5neeEßbarem hereinbringt Sie iſt einfach gekleidet macht aber den

Eindruck einer Gebildeten

Mama was ſollen wir denn thun Mama wer ißt denn
bei uns Mama haſt du kein Papier und keinen Bleiſtift
ſo ſchwirrt es um die Mutter die die Speiſen auf den gedeckten
Tiſch ſtellt und ihn nochmals mit prüfendem Blick überfliegt

Hübſch artig ſollt ihr alle Drei ſein und du Kurt geh in
Papas Stube da liegt auf ſeinem Tiſche großes weißes Papier
davon darfſt du dir ein Blatt holen auch einen Bleiſtift aber
nur von jedem eins hörſt du wohl

Mama wer ißt denn bei uns, fragt das kleine Mädchen
nochmals ſchmeichelnd

Ein paar Herren Papas Freunde
Jagd waren

Kenne ich denn die Freunde
Ja Grethel Dummes nun laß mich aber ich habe noch

u thun
Die Thür die auf den Perron führt geht auf
Papa Papa Alle drei umringen den Ankömmling Es

iſt ein großer ſtattlicher Mann in Jagdjoppe und hohen
Waſſerſtiefeln Er wie ſeine Frau und die Kinder ſahen viel
zu fein aus für dieſe primitive Bahnhofswirthſchaft

Wieder geht die Thür auf und wieder einer und immer noch
einer tritt ein bis ſechs Herren im Zimmer verſammelt ſind

Das kann gut werden, denke ich bei mir Noch eine ganze
Stunde bis ich erloſt werde Was ſoll ich aber beginnen Dies
iſt der einzige wohnliche Raum draußen iſt s dunkel zudem
empfindlich kühl geworden alſo heißt s gute Miene machen
Daß die Kinder da ſind iſt mir ein Troſt Nach einer Weile
ſetzt ſich auch die Frau zu den Gäſten ihres Mannes Gute

die mit ihm auf der

warme Küche wird aufgetragen der ſie alle Ehre anzuthnn
ſcheinen Jetzt wird der erſte Toaſt ausgebracht

Auf die döſe Sieben die hier die heilige als vorzügliche
Hausfrau und Mutter bedeutet

Die Kinder vergnügen ſich ſtill an einem der anderen Tiſche
ſie ſind wirklich gut gezogen Jch winke das kleine Mädchen zu

mir heran und frage ob ich mit ihnen ſpielen ſoll Ein begeiſtertes
Ja, und dann ſind auch ſchon alle drei um mich verſammelt

Wieder wie einſt als Robert noch klein war nehme ich den
Bleiſtift zur Hand und zeichne Ungeheuer die verſchiedentliche
Hausthiere vorſtellen ſollen

Nein das Schwein machſt du nicht richtig, belehrt mich
Kurt der Aelteſte der Drei Sieh ſo und ſo und ſo Jetzt
mach s einmal nach Quiek quiek

Ganz untrüglich iſt das ein Borſtenthier was er da mit
derben ungelenken Strichen hingemalt hat er ſcheint Talent
zu beſitzen Mir gelingt das Schwein nicht Aber nun
paßt auf

Ein Haus Ein Eimer Das ſind meine neuen
Pantoffeln und das iſt meine Puppe von Weihnachten
ſo jauchzt es um mich aber Gretchen fragt bereits Kannſt du
auch einen Stuhl malen

Aber Gretchen, belehrt ſie Kurt du darfſt doch die feine
Dame nicht du nennen

Du ſagſt s ſelber
Nennt mich nur du Kinder das höre ich viel lieber
Warum denn fragt das wißbegierige Gretchen wieder
Weil ich eine Mutter bin und die nennt man immer du

Das ſcheint einzuleuchten Jetzt kommen Händeklatſchſpiele an
die Reihe dann ſchneide ich ihnen mit einer herbeigeholten
Scheere Tiſche und Stühle aus dem Papier Puppen und
Häuſer daß des Jauchzens kein Ende iſt

Auſ einmal iſt das kleine Mädchen verfchwunden Als es
wiederkommt drückt es mir ein Sträußchen Stiefmütterchen in
die Hand

Weil du ſo gut biſt
Kleines Mädchen Ob du wohl einſt verſtehen wirſt daß

ſolch ein unſcheinbares Sträußchen mehr Werth beſitzt als
manch koſtbares Bouquet

Gerührt lege ich s in mein Täſchchen Wieder eine Reliquie
mehr

Aber was iſt denn aus der Siebener Tiſchgeſellſchaft ge

worden Sie plaudern und vergnügen ſich wie wir wir
hatten uns gegenſeitig vergeſſen

Die Uhr zeigt halb neun Ein entferntes Pfeifen der
Zug der mich endlich nach der Heimath bringen ſoll

Schon, ſagen die Kinder und wie um ſich zu tröſten
Aber du kommſt doch bald wieder und dann recht lang

Das kann ich ihnen nun nicht verſprechen aber denken will
ich oft an ſie Und da erhebt ſich die ganze fidele Tiſchgeſellſchaft und bringt mir ein kräftiges Hoch aus Mit ſtummen

Staunem laſſe ich s über mich ergehen noch ein Gruß dann
ſteige ich ein dahin ſauſt der Zug der Heimath zu Dort
tauchen ſchon die vielen wohlbekannten Lichter auf Wie ein
großer bunter Chriſtbaum nimmt ſich das Bahnhofégelände
aus hier rothe da grüne dort weiße Flämmchen

Scheinen ſie nicht zu hüpfen und zu tanzen wie Jrrlichter
Nimm dich in Acht vor ihnen du treuer Hüter auf der

Lokomotive Laß dich nicht von ihrem Funkeln beſtricken fahre
ruhig unaufhaltſam deine Bahn

Er hat s gethan Wir ſind angelangt Da ſteht auch mein
uter treuer Mann gerade unter dem grellleuchtenden
andelaber

Nun du glückliche erfahrene Reiſende der nie etwas
paſſirt neckt er mich

Als ich viel von Robert s Befinden erzählen will Wußte
es ja daß dem Jungen nur darum zu thun war ein bischen
von der Mutter gehätſchelt zu werden ich wäre ja doch nicht
hingefahren habe blos ſo gethan Uebrigens Spaß beiſeite
Denke dir liebe Frau der Zug den du heute nachmittag be
nutzteſt iſt kurz vor M entgleiſt Von Paſſagieren iſt nur
in unge Dame leicht verletzt

es mein niedliches Blondköpfchen war Der Himmelſchenke ihr Geſundheit und Wohlergehen Jch a fühle

an z der Höhe der Zeit auch ich hatte einen Eiſenbahn
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T De

W BR HIL 34,36
S DrahtnachrichtenS e

e

Uheek
Conto Corrent
Wechwel

Verkohr

Domteilstelle für Weehsel
Einlösung von Coupons

Il s vorje J Abe

Sächvisch Thüringische Industrie und Goweorbe Augtelſung heipzig 1897

FPrräimfürt mit der ggoldemem FIelaülle
nhöchster Ehrenpreis der Stadt Leipzig

beſte Eiſenkonſtruktionaninos folide Bauart vorzüg
f lich im Ton aus den be

en Fabriken empfiehlt unter
Garantie von 450 an
H Blankenburg

Jnh Ww Rlankenburg
Pianoforte Magazin Gr Ritterſt 16

Gebr Pianino zu vermiethen s

Große Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen mit gereinigten neuen Federn bei Guſtav

Suftig Berlin Prinzenſtraße 46 Preis
liſtz koſtenfrei B Viele nerkennungs/

ſchreiben

e reDune e
speceialität Sahnen Speisen

Fürst Pückler gefr Risbowlen
r Schüsselnn ffeegebäck
m Torten nGebr Zorn

Grossh Sächs el
Maria Gloria

roth und weiss
à FI 60 Pfg bei 12 FI à 55 Pfg

Perla lItalia
à Fl 90 Pfg bei 12 FI à 85 Pfg
der Deutsch Ital Wein Import

Gesellschaft

Kartoffelkuchen
täglich friſch

empfiehlt Otto HänelHarz 12 und Geiſtſtraße 46

Doppelbier
ärztlich empfohlen für Magenkranke
Reconvalescenten in a u Flaſchenempfiehlt Heinr Müller s W w

Schwemmebrauerei

bier und risculggerbieräche Wnle in Faß u Flaſchen empf

Heinr Müller s W w

Mein

dieser

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle

Special Corvet Fabrik

Bernhard Haeni
2 Schmeerstr Aale a S Schmeerstr 2

Empfehle den geehrten Damen mein Lager von
Damen Corsets neuester Facons

gut u sauber gearbeitet von 75 an
Practische Kindercorsets und

Leibchen von 50 an
Confirmanden u Mädchencorsets
u a prima roth Drell mit echt Fisch

bein 3
Brüsseler Corsetten Marke P

Corset Plastik für zart gebauteDamen mit elastischen Einlagen

Corsets für Magenleidende
Gesundheits Corsets aus Dr J

Kameelhaarstoff u waschhb Wollstotf
Aerztlich emptfohlene

Umstandscorsetten und Leibbinden
Teufels Patent Universal Leib

binden von 4,50 an
Orthopädische Stütz Corsets und Geradehalter

für heranwachsende Mädchen
a Corsets für radfahrende Damen

Anfertigung nach Maass für fedenKörperbaunu unter Garantie F

S a
r

u
un

guten Sitz

Corsets mit neuesten Ausgleichungen
hober Schultern und Hüften

Gestrickte Corsets u Leibwärmer
Wolllene Binden Schlauchwickel

binden à Mtr 15 20 25 30 4
Gurt Corsets für starke Damen mit

festem oder dehnbarem Gurt

Büstenhalter eigener Moethode
mit Gummitaillengürtel

Reitcorsets SportcorsetsNährcorsets kurze Arbeitscorsets
Mieder Schnürleiber

Strumpfhalter Corsetschoner

n UhrfedernSenkel ete
Irrigatoren mit Zubehör 2,50

G Hygisa Holzwollebinden Monatsbinden
à Dtzd Packet zu 50 60 80dazu 40 50 3 1 2 3 5

reren CorsetfacgonirenCorsetwäse

100 5 Gürtel

e schnellstens und billigst
De Jeden Mittwoch Corset Wäsche
Aus werl caurft zurückgesetzter Corsetten z

Gentralheizungs Anlagen
Die vollſtändige Einrichtung von Bampfheizunxgen mittelſt Hochdruck oder Abdampf

Nlederdrock Dampfheizungen mit doppelt wirkendem Zugregulator und Präciſions
regulirung der einzelnen Oefen Warmwasserhelzungen und eombinirte Systeme
für Privake öffentliche Gebäude und Fabriken desgl Trockenanlagen für gewerbliche Zwecke
Dampfbäder Warmwaſſerbereitung re ſowie Ansführung v Reparaturen übernehmen

BI V er mebrg
ugsveruu

H Wedcdy Pönicke i Strasseo 6 u 7
Halle Druck und Verlag t von Otto Hendel

Thurmſtr 123
Fernſpr 31

Hypotheken Vermittlung

Verloosungs Controle

Privat Tresore
einzeln vermiethbar

el
schnell qut Patenthüreau

Du es
Hallesches Sprach

Institut
Methode Berlitz

Englisch Pranzösisch
Italieniseh
Geprüfte

nationale Lehrkräfte
Anmeldungen

u Sternstrasse S
Frequenz meiner Institute1894 1895 57 SsSchüler

1895 1896 2881896 1897 472
K F Schurig

Pianinos
aus den Hofpianofortefabriken von

Feurich Leipzig J G IrmlerLeipzig Römhildt Weimar
ſowie vorzügliche andere Fabrikate
empfiehlt in großer Auswahl zu
anerkannt r Preiſen von
450 1000 b e 1
Prinr

vorzüglichster EKlchenlohgerbung
auf nassem Wege gestreckt

wodurch Nachdehnen im Betriebe fast
gänzlich ausgeschlossen

ſabriziert

Er wtephanMühlhausen i Th ar
Gegr 1851 Feinste Referenzen

Jahresproduetionüber 300,000 m Lederriemen

PWilzhüte
und Seidenhüte jeder Art werden
ſauber gewaſchen gefärbt und nach
neueſten Formen moderniſirt

Hutfabrik A Tenner
Schmeerſtraße 4 part r

Große Belten 12 M

mit rothem grau rothem
oder weiß rothem Jnlet

mit gereinigten neuen Federn Ober
St Unterbett und zwei KiſſenJn be erer s Mr 15desgle 2 ſchläfrig 20desgleichen 2 ſchläfrig 25Verſand bei freier ScLwating gegen

Nachnahme
Rückfendung oder Umtauſch geſtattet

Heinrich Weißenberg
Berlin N0o Landsbergerſtr 39

Preisliſte gratis und a

C Buchholz Markt 7empfiehlt ſein großes Lager nur
beſſerer Herren u Knaben Garde
roben Anzüge Joppen Hoſen
Weſten Winterüberzieher ſowieBahn und Kaiſermäntel Reiſe
koffer Uhren Gewehre Revolver

w um damit zuTerzerole u ſraumen ſpottbilligOhristian PBuchholz

nur allein Markt Nr 7
Ecke am Schülershof

DamentuchIa Qualität in neueſten Farben 3 ele

ganten Promenadenkleidern Billard
liuch und moderne Anzugſtoffe für
Herren und Knaben verſende billiaſte

Maaß Proben frei
ax Niemer Sommerfeld N
Ha mmelanauerelegant wenig gebraucht greisPerch

zu verkaufen Merſeburger Str 165
Eine ganz vorzügliche Feder

ist die

Mir secne
u

u

beginnt am
2 November cr

9

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt

h
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